
In Vorarlberg ist Bildung etwas 
wert. Gut gebildete und ausgebil-

dete Menschen sind der Reichtum 
unseres Landes und sichern auch 
in Zukunft die Lebensqualität. Da-
mit die Bildungsqualität in unserem 
Land erhalten bleibt, tätigt das Land 
zusätzliche Investitionen.

Auf soliden Fundamenten 
aufbauen

Gut 60.000 Kinder und Jugendliche 
erhalten in den 300 Vorarlberger 
Schulen eine solide Bildung, die 
auf den Grundkompetenzen Lesen, 
Rechnen und Schreiben aufbaut. 
Sorgfältig begleitete Übergänge 

Kopf, Herz und Hand.   

Vorarlbergs Kindergärten 

und Schulen sorgen dafür, 

dass unsere Kinder und Ju-

gendlichen auf ihrem Lern-

weg gut begleitet werden. 

Entscheidend dabei ist, dass 

sie individuell gefordert, ge-

fördert und gestärkt werden.  

 Von Ruth Allgäuer

System gut vernetzt -
Schule öffnet sich

Viele Vorarlberger Schulen haben 
ihre Türen weit geöffnet und su-
chen auf breiter Basis die Zusam-
menarbeit. So werden die Initiati-
ven für die Gymnasien, Haupt- und 
Polytechnischen Schulen von  WK, 
AK, IV sowie verschiedenen Gesell-
schaftsbereichen unterstützt.  

Eine Erfolgsstory ist die „Duale 
Ausbildung“ in Vorarlberg. Landes-
rat Stemer: „Die Zusammenarbeit 
zwischen den Landesberufsschulen 
und den heimischen Ausbildungs-
betrieben ist ausgezeichnet“. Und 

Wissen und Können eröffnen Chancen 

Die Welt des Lernens 
ist vielfältig und bunt 

„Durch die Breite

und Vielfalt des

Vorarlberger Schul-

systems hat auch die 

Jugend im ländlichen 

Raum eine gute 

Zukunftschance.“

Erich Schwärzler

Landesrat

schließlich stehen mit der Berufsrei-
feprüfung weitere Wege offen.

Auf dem Weg zur
Pädagogischen Hochschule

Im September 2003 wurden alle vier 
Vorarlberger Lehrerbildungseinrich-
tungen im „Akademienverbund“  
in Feldkirch zusammengefasst. Ge-
meinsam bereiten sie die Gründung 
der „Pädagogischen Hochschule“ 
im Jahr 2007 vor. 

Amt der Vorarlberger Landesregierung

Abteilung Schule, Landhaus

Römerstraße 15, A-6901 Bregenz

• T +43(0)5574/511-22112

• E schule@vorarlberg.at

• I www.vorarlberg.at/schule

Landesschulrat für Vorarlberg

Bahnhofstraße 12, A-6900  Bregenz

• T +43(0)5574/4960

• E office.lsr@lsr-vbg.gv.at

• I www.lsr-vbg.gv.at

So erreichen Sie uns

sorgen dafür, dass junge Menschen 
ihren eigenen Bildungsweg nach 
Eignung und Neigung gehen kön-
nen. In unserem Schulsystem stehen 
alle Wege offen. Es bietet zahlreiche 
Wahlmöglichkeiten zum Ausbau ei-
nes individuellen Bildungsprofils. 

10 Millionen Euro für 
EDV-Schuloffensive

Im Jahre 2001 wurde von Land, 
Wirtschaft und Bund die EDV-
Schuloffensive gestartet. Seither 
wurden, auch unter starker Mitwir-
kung der Gemeinden, rund zehn 
Millionen Euro aufgebracht und   
4.500 neue PCs angeschafft.
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Neuer Schwerpunkt:
„Menschen.Schule.“

Der große pädagogische Schwer-
punkt der nächsten Jahre heißt 
„Menschen.Schule.“ Ziele sind da-
bei laut Landesrat Siegi Stemer „die 
Intensivierung der Schülerbetreu-
ung, die Stärkung der Sozialkompe-
tenz aller beteiligten Schulpartner 
und die Verbesserungen im Um-
gang mit auffälligen Schülerinnen 
und Schülern“.

Landesrat Siegi Stemer: „Jeder Mensch ist etwas Besonderes
und lernt nach eigenen Bedürfnissen und Möglichkeiten.“

Immer wichtiger in der Schule: 
Die Verkehrserziehung.

Das Vorarlberger Schulsystem - Alle Wege stehen offen
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Polytechn. Schule

Berufslehre
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(Duales System)

Berufsbildende 
Mittlere Schule
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Bildungsanstalt für 
Kindergarten bzw. 
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